
 

 

Belohnungen können vielfältig sein. Es muss nicht immer nur das 

Stückchen Futter sein. 
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Markerwort 

+ Belohnung 

 

 

Hund zeigt gutes 

Verhalten 

 

1) Markerwort z.B. „ Click“ sagen und Belohnungen verknüpfen 

 

 

 

 

Belohnungsmöglichkeiten Beispiele: Futter suchen lassen 

Essen aus Futterbeutel geben Dummy /Spielzeug 

suchen Futter werfen 

Streicheln Ball spielen 

Stimmliches Lob Zerrspiel Futtertube 
Unterschiedliche Futtersorten + Wertigkeiten 

 

Markerwort + Belohnungen einsetzen 

 

2) Jagd nach erwünschtem Verhalten 

 

Dein Hund zeigt regelmäßig gutes Verhalten. Wenn wir die gewünschten Verhaltensweisen 

einfangen und belohnen, wird dein Hund dieses Verhalten öfter zeigen. Ziel ist es deinem Hund 

zu vermitteln, welches Verhalten uns gefällt und er öfter zeigen soll. Ein Beispiel, dein Hund 

schaut im Freilauf nach dir. Diese Blickkontakte können wir durch das Markerwort + Belohnung 

einfangen und somit verstärken. Dein Hund wird dieses Verhalten zukünftig öfter zeigen. 
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Verhalten 

abfragen z.B. 

Sitz 

 

Hund zeigt das 

gewünschte 

Verhalten 

 

Markersignal 

+ Belohnung 

1) Verhalten abfragen 

 

Um den Einsatz vom Markersignal zu festigen, soll dein Hund lernen, dass wenn er ein 

richtiges Verhalten ausführt das Markersignal z.B. “Click” und eine Belohnung folgt. Wir haben 

in der vorherigen Übung gutes Verhalten eingefangen. Eine weitere Möglichkeit ist es, ein 

Verhalten, dass der Hund bereits gelernt hat z.B. sein Name oder Sitz abzufragen und zu 

belohnen. Der Hund lernt dann, dass genau das Verhalten welches Du mit dem Markersignal 

einfängst das gewünschte Verhalten ist. 

 

Aufgabe : Erstelle eine individuelle Top-20-Belohnungsliste für deinen Hund! 

Um die Top-20-Belohnungsliste deines Hundes zu erstellen, schreibe dazu alle Dinge auf die 

dein Hund gerne tut. Zunächst notierst du auch Dinge die dein  Hund gut findet, du aber nicht 

so magst. Für die unerwünschten Dinge kann man eine Alternative suchen. Wir lassen 

Verhalten aus den Bereichen Angst-und Aggressionsverhalten weg, diese gehören nicht auf die 

Liste. 

Nach dem du alles aufgeschrieben hast, versuche die Belohnungen nach Wertigkeit zu 

sortieren 1-20 . Je mehr verschiedene Belohnungen wir im Training einsetzen, desto besser 

befriedigen wir die Bedürfnisse unseres Hundes. Dies sorgt dafür, dass wir Frust beim Hund 

gering halten und wir können damit unerwünschtem Verhalten vorbeugen. 

 

Beispiel Belohnungsliste Jack Russel Terrier Frieda 

 

1. Maulwurfhügel stürmen 

2. in Mauseloch buddeln 

3. Hornspäne beim Pferd fressen 

4. Rennsemmel sein "renne" 

5. Fleisch fressen 

6. "normale" Leckerlies 

7. Minischnipsel Fleischeslust Belohnungswurst 

8. Zergel attackieren 

9. Zergel mit uns zergeln 

10. im See an Lieblingsstelle schwimmen dürfen 

11. Stöckchen finden und tragen 

12. auf Wiese im Kreis rennen 

13. Ballspielen 

14. am hinteren Rücken gekratzt werden 

15. Bauch kraulen 

16. auf den Arm dürfen 

17. am Tisch auf den Schoß 

18. Katzen jagen ;-) 

19. Kartoffeln, Nudeln und Möhren pur 

20. wenn wir uns lautstark über sie freuen 
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Die Top-20-Belohnungsliste deines Hundes  
 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
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Unterschiedliche Möglichkeiten 
 

 

  Verhalten aufzubauen  
 

Einfangen : Blickontakt einfangen  

 
Locken :Sitz – mit Leckerli locken   

 
Formen / Shaping :Verhalten Formen mit einem Gegenstand z.B. Kochlöffel  anstupsen 

 

 
 

 

Dein Hund steht oder 
sitzt neben dir 

•Wähle eine 
Umgebung, in der 
dein Hund nicht zu 
stark abgelenkt. 
Entfernung zu 
Ablenkung z.B. 
andere Hund bei 
Bedarf vergrößern!

Dein Hund schaut dich 
zufällig an 

•Sprich deinen Hund 
nicht an. Ziehe nicht 
an der Leine. Bleib 
einfach stehen und 
warte auf 
Blickkontakt. Dies 
kann zu Beginn 
einige Zeit dauern.

Marker + Belohnung 

•Belohne mit 
verschiedenen 
hochwertigen 
Belohnungen  und 
wiederhole diese 
Übung einige Male.

Nimm dir ein 
Leckerchen in die Hand 

•Du kannst deine 
Hand so formen, 
dass du bereits ein 
Sichtzeichen nutzt, 
während du das 
Leckerli festhälst. 

Halte es über die Nase 
deines Hundes 

•wichtig: Finde die 
richtige Höhe, 
sodass dein Hund 
nicht hochspringt 
um an das 
Leckerli zu 
kommen. 

Hund setzt sich hin -
Marker + Belohnung aus 
der Hand geben 

•Öffne deine Hand mit der 
Futterbelohnung erst wenn 
dein Hund wirklich sitzt 
und du dein Markersignal 
gegeben hast.  

Präsentiere deinen 
Gegenstand (Löffel) 

•Halte ihn in die Nähe der 
Hundenase. Du kannst 
dich auch etwas 
rückwärts bewegen und 
den Löffel dann zeigen 
um deinen Hund 
neugierig zu machen. 
Wichtig: Hundenase 
geht zum Löffel nicht 
anderrum.

1)Hund schaut hin
2) Hund bewegt Nase 
zum Löffel 
3) Hund stupst Löffel an  

•Du kannst den 
Löffel , nach jeder 
Wiederholung 
hinter dem Rücken 
verstecken und neu 
präsentieren um 
die Neugier bei 
deinem Hund 
wieder zu wecken. 

Verhalten  wird 
gezeigt Marker + 
Belohnung 

•Wichtig: Die 
Schritte 1-3 
nacheinander 
arbeiten. Im ersten 
Durchgang 
Kriterium Schritt 1 
dann 2 etc. 


